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Einleitung 

— 

 

An den Justizrat  

 

Sehr geehrter Herr Präsident 

Sehr geehrte Mitglieder des Justizrates 

Wir freuen uns, Ihnen hiernach den Tätigkeitsbericht 2020 des Friedensgerichts des Seebezirks zu unterbreiten.  

 

Freiburg, 22. Januar 2020 

 

 

 

 

Friedensrichterin Gerichtsschreiberin 
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Tätigkeitsbericht 2020  

__ 

 

1.1 Friedensgericht des Seebezirks 

1.1.1 Zusammensetzung und Räumlichkeiten 

1.1.1.1 Zusammensetzung des Friedensgerichts (Richter/innen, einschliesslich Beisitzer/innen) 

Berufsrichter/innen (Stand 31.12.2020) 

Name/Vorname Funktion VZÄ 

   
Lerf-Vonlanthen Claudine Friedensrichterin  

Total Vollzeitäquivalente VZÄ 1 

 

Beisitzer/innen - nebenberuflich (am 31.12.2020) 

Name/Vorname Name/Vorname 

Achermann Claudia Haefliger Jacqueline 

Aebi Nicole Reinhard Ryser Marianne 

Andrey Jean-Daniel Simonet Olivier 

Bovigny Rossy Marie-Madeleine Spring Sabine 

De Kock Els Walser Beglinger Annakatharina 

Egger Guido  

Eine Beisitzerin hat im Jahre 2020 von ihrem Amt demissioniert. Die Wahl des Nachfolgers oder der Nachfolgerin 

durch den Grossrat erfolgt voraussichtlich im ersten Quartal 2021. Das Friedensgericht zählt unter Berücksichtigung 

der Demission elf Beisitzerinnen und Beisitzer, welche alle über mehrjährige Erfahrung auf dem Friedensgericht und 

über Qualifikationen verfügen, die dem Anforderungsprofil der Mitglieder der Schutzbehörden und den Kriterien der 

Interdisziplinarität entsprechen. Eine Beisitzerin und ein Beisitzer haben im Jahr 2020  auf eigenen Wunsch und 

Entscheid weder an Gerichtsverhandlungen teilgenommen noch Rechnungsprüfungen vorgenommen. 

 

1.1.1.2 Zusammensetzung der Gerichtsschreiberei und des Sekretariats 

Vollzeitäquivalente (am 31.12.2020) VZÄ 

Total VZÄ Mitarbeiter/innen mit juristischer Ausbildung 1.7 

Total VZÄ Mitarbeiter/innen ohne juristische Ausbildung  2.4 

 

Auf dem Friedensgericht des Seebezirks kam es auch im Jahre 2020 zu keinem Wechsel beim Personal,  die 

Vollzeitäquivalente der Mitarbeiterinnen mit juristischer und derjenigen ohne juristische Ausbildung blieben 

unverändert. 

Die Angelegenheiten werden nach den zwei Amtssprachen unter der Chefgerichtsschreiberin und der 

Gerichtsschreiberin, den zwei Gerichtssekretärinnen und den zwei Büroangestellten aufgeteilt. Das ganze Personal 

hat auch im Jahre 2020 mit viel Engagement sowie hoher Fach- und Sozialkompetenz die anfallenden Aufgaben zur 
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vollsten Zufriedenheit der Friedensrichterin erfüllt. Trotz hoher Arbeitslast, der schwierigen Situationen aufgrund der 

Pandemie und enormem Zeitdruck sind die Mitarbeiterinnen stets loyal und positiv ihrer Arbeit gegenüber eingestellt. 

Die Neuorganisation der Gerichtsschreiberei zur Befolgung der Weisungen des Staatsrates während den Monaten der 

Pandemie hat dem guten Funktionieren des Friedensgerichts und der Motivation der Mitarbeiterinnen keinen 

Abbruch getan. 

 

1.1.1.3 Räumlichkeiten 

Seit Juli 2017 befindet sich das Friedensgericht an der Freiburgstrasse 69 in Murten. Die Liegenschaft befindet sich 

in der Gewerbezone der Gemeinde Murten, fünfzehn Gehminuten vom Bahnhof Murten entfernt. Mit dem Auto ist 

der Standort gut erreichbar und leicht zu finden. Die Platz- und Parkplatzverhältnisse sind optimal. 

 

1.1.2 Gerichtstätigkeit (gesamte Arbeitslast, Verhältnis zu den Behörden und den Rechtsanwältinnen 

und Rechtsanwälten usw.) 

Bis März 2020 wurden die Beisitzerinnen und Beisitzer wie jedes Jahr  in einem regelmässigen Turnus für die 

Gerichtsverhandlungen und die Prüfung der Jahresabschlüsse und Eingangsinventare der Beiständinnen und 

Beistände aufgeboten, dies unter Beachtung der fachgerechten Zusammensetzung des Spruchkörpers. 

Aufgrund der Pandemie und zur Minimierung des Ansteckungsrisikos wurde die Zahl der aktiven Beisitzerinnen und 

Beisitzer von März bis Dezember 2020 reduziert. Ein Beisitzer und eine Beisitzerin  haben in diesem Zeitraum mit 

der Friedensrichterin die Entscheide gefàllt sowie die Eingangsinventare, Jahres- und Schlussrechnungen kontrolliert. 

Die Gerichtsschreiberei bzw. das Sekretariat ist während den Bürozeiten permanent besetzt (Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 

und 14.00-17.00 Uhr). Die Telefonanrufe werden jeweils von 08.30-11.30 Uhr und von 14.00-16.30 Uhr entgegen 

genommen. 

Das Verhältnis zu anderen Behörden und Institutionen kann als gut bezeichnet werden. 

Die Arbeitslast war im Jahre 2020 wiederum hoch, es mussten etliche Überstunden geleistet werden. 

Betreffend Gerichtstätigkeit wird ferner auf den statistischen Teil des vorliegenden Jahresberichts verwiesen. 

 

1.1.3 Weiterbildung 

Die Friedensrichterin, die Chefgerichtsschreiberin und die Gerichtsschreiberin haben im Januar 2020  an der 

Fachtagung ‚Journée de droit successoral‘ der Universität Freiburg teilgenommen. Andere beabsichtigte 

Weiterbildungen konnten nicht absolviert werden, da diese wegen der Pandemie von den Veranstaltern annulliert 

wurden. 

Im Januar 2020 ebenfalls hat das Friedensgericht für das Personal von zwei der insgesamt drei 

Berufsbeistandschaften des Seebezirks eine Weiterbildung zum Erbrecht durchgeführt. Gegenstand waren 

insbesondere die Erbschaftsverwaltung, die verschiedenen Inventare, die Ausschlagung und die Erbteilung. 

 

1.1.4 Verschiedenes und Schlussbemerkungen (Vorschläge Gesetzesänderungen, Informatik usw.) 

Die Chefgerichtsschreiberin hat als Mitglied der Arbeitsgruppe Tribuna V3 im Jahre 2020 wiederum viel Energie und 

Zeit in die Weiterentwicklung bzw. Verbesserung des Informatikprogramms Tribuna V3 und das Verfassen von 

Entscheidvorlagen investiert. Zu bemerken ist, dass die Mitglieder der Arbeitsgruppe Tribuna V3 durch die 

regelmässig stattfindenden Sitzungen viel zur konstruktiven Zusammenarbeit und Harmonisierung der sieben 

Friedensgerichte des Kantons Freiburg beitragen. 

 


